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An Fleischwaren und Fischen wurden geliefert:
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1915 11) . . . 671 134 — 13,9 63,8 25 — —

1916") . . . 1566 8,7 371 — 46,6 483,5 — 48

1917”) . . . 749 — 854 — 224 54 142 0,6

Auch für die Untersuchung der Fleischversorgung sind die
Zahlenausweise in den Akten des 0. A. N. F. zu allgemein, um ein
sicheres Bild für die Bedarfsdeckung zu gewinnen. Die durchschnitt¬
liche monatliche Belieferung zeigte auch hier in den Jahren von 1915
bis 1917 eine bescheidene Steigerung.

An milchwirtschaftlichen Produkten wurden ge¬

liefert:
Käse
18.9 t
42,0 „
12.9 ,.

Milch
1915 . . . 299,7 tausend Liter
1916 . . . 2481,0 „
1917 . . . 652,0 „

Bei den milchwirtschaftlichen Produkten hat die Anlieferung
1916 im Monatsdurchschnitt sowohl für Milch selbst, als auch für Käse
eine starke Zunahme gezeigt, wobei diese Erhöhung auf die Anliefe¬
rung durch das holländische Komitee zurückzuführen ist, das 1916
926,9 tausend Liter Milch und 40 t Käse lieferte.

Die Versorgung mit Eiern, die 1917 mit mehr als 10 000 000
für das erste Halbjahr sich sehr reichlich gegenüber den Vorjahren dar¬
stellt, ist allein durch das holländische Komitee erfolgt. Es trafen im
ersten Halbjahr 1917 auf den Kopf der Bevölkerung des Kreisver¬
bandes Lille 40 Stück Eier, das ist in 14 Tagen 3 Stück.

Zusammenfassend ist über die Versorgung durch Speisefette,
Fleisch, Fische und milchwirtschaftliche Produkte zu sagen, daß sie im
Kreisverbande Lille van 1915 bis 1917 eine dauernde Besserung auf¬
zuweisen hatte. An Fettstoffen wurden im Wochendurchschnitt
1915 122 g, 1916 209 g, 1917 345 g pro Kopf der Bevölkerung ver¬
abreicht.

n ) Vgl. Anmerkung S. 35.
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